
20. Oktober 2004

Sonderausstellung „Vom Surrealismus zur Moderne“

Noch bis 15. November auf dem Barockschloss Riegersburg

Unter dem Motto „Die Welt der Realität hat ihre Grenzen, die Welt der Phantasie ist
grenzenlos“ ist im Barockschloss Riegersburg (Bezirk Hollabrunn) noch bis 15.
November täglich von 9 bis 17 Uhr die Sonderausstellung „Vom Surrealismus zur
Moderne“ zu sehen. Der Bogen der ausgestellten Werke spannt sich vom
Surrealismus beeinflusster Malerei der „Wiener Schule des Phantastischen
Realismus“ bis hin zu hochmodernen, zeitgenössischen, gegenständlichen
Bildern. In der Sammlung sind Gemälde von Ernst Fuchs, Josef Bramer, Arik
Brauer, Rainer Stern und Anna Chromy vertreten. An Hand der getroffenen
Auswahl wird der Kunstinteressierte in die Lage versetzt, die Gemeinsamkeiten,
aber auch die Unterschiede zwischen den verschiedenen Kunstrichtungen zu
erkennen.

Die Besucher durchwandern in den zehn Ausstellungsräumen mehrere surreale
Welten und nähern sich so den Themenkreisen „Utopie“, „Apokalypse“, „Die Zeit“
oder „Das Paradies“. Die Ausstellung dokumentiert mit Objekten aus neuen
Jahrzehnten in eindrucksvoller Weise, welche Bereicherung an visueller
Ausdruckskraft die europäische Kunst durch das Wirken der „Wiener Schule des
Phantastischen Realismus“ erfahren hat.

Nähere Informationen: Barockschloss Riegersburg, Telefon 02916/400,
www.schloss.riegersburg.at.
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